
Wichtig,

oder

sehr wichtig.

Wen interessiert so ein Mist ?? !!

Ich lese gerade in meiner Heimatzeitung vom 24. September 2026, das
sich auch Dinosaurier übergeben haben sollen.

Ich sehe es genau vor mir, wie ein T-Rex vor meine Haustür kotzt. Aber
nein, T-Rex haben das wohl nicht gemacht.

Es handelt sich hier wohl um die Plesionsaurier, mir nicht sooo bekannt.

Diese Nachricht erschien mir auch nicht sooo wichtig zu sein.

Für manch einen wohl schon, wie Anfang des Jahres ja auch die Frage
aufkam, ob die vielen Talsperren auf der Welt Schuld daran sind, dass
sich die Erdachse um 1,13 m am Nordpol verschoben hat.

Man muss natürlich im Zeitalter der KI unterscheiden, ob falsche
Nachrichten im Umlauf sind, oder einfach nur total unwichtiges Zeug
geschrieben wird.

Ich muss vielleicht an dieser Stelle noch einmal klarstellen, dass ich
soweit wie möglich die deutsche Sprache mit deutschen Wörtern
anwende und nicht gendere. Ist das so o.k.?

Russland schickt Drohnen zur Kriegsvorbereitung nach Deutschland.

Hat ein Sicherheitsexperte erkannt. Was ist ein Sicherheitsexperte?



Gus Backus hat mal das Lied gesungen „Bohnen in die Ohren“. Kann
jeder auf YouTube abrufen.

Wenn ich Nachrichten höre, habe ich ständig „Drohnen in die Ohren!“

Nun, der russische Geheimdienst ist gut ausgebildet und ausgerüstet.

Nicht nur mit Drohnen. Auch wie in fast jeder Zeitung zu lesen

„Hybride Angriffe des russischen Geheimdienstes!“

Ein hybrider Angriff (oder hybride Bedrohung) bezeichnet eine
koordinierte Mischform aus offenen und verdeckten militärischen sowie
nicht-militärischen Mitteln, die gezielt in einer Grauzone unterhalb der
direkten Kriegsschwelle eingesetzt wird.

Sollte man schon wissen, wenn man solche Sprüche in die Welt setzt.

Zur Zeit wird ja fast alles dem russischen Geheimdienst in die Schuhe
geschoben. Ich hoffe, die sind nicht auch Schuld daran, dass sich
Dinosaurier übergeben mussten. Oder Schuld an der Verschiebung der
Erdachse.

Hat der russ. Geheimdienst die Wölfe in Deutschland ausgesetzt. Müssen
Eltern besorgt sein, dass Spione als Kinder verkleidet in der Kita sitzen.

Oder ist das Ganze nur Quatsch, um uns wieder Angst vor Russland zu
machen.

Der böse Russe. Ich kenne einige Russen, die alles sind, aber nicht böse.

Von was das jetzt schon wieder ablenken soll?

Klappt jedenfalls ganz gut.

Psychische Folgen bei Untersuchungshaft.

Wer in Untersuchungshaft kommt, ist dringend tatverdächtig, eine
schwere Straftat begangen zu haben.

Wahrscheinlich befand er/sie sich in einem psychischen
Ausnahmezustand. Also wieder das alte Thema.



UNSCHULDSVERMUTUNG

Also dürfte er/sie gar nicht in Untersuchungshaft.

Hat ein Experte für psychologische Traumata festgestellt.

Da haben wir sie wieder die Experten.

Die Zahnfee war bei Philipp Amthor, er hat seinen ersten Milchzahn
verloren. Über so was sollte man sich nicht lustig machen. Das kann
auch zu psychologischen Spätfolgen führen. Wenn er dann mal groß und
erwachsen ist.

Ständig auf Politikern rumhacken finde ich auch nicht gut.

Rumhacken klinkt brutal, aber Stichwahl finde ich brutaler. Haben wir
gerade, hoffentlich wird keiner schwer verletzt. Wenn doch, gilt die
Unschuldsvermutung.

„Herr Doktor, ich habe so elende Seitenstiche!“

„Das geht mit der Zeit wieder von alleine weg!“

„Ja aber das Messer steckt da noch in der Seite!“

Es sind aber auch die Überschriften auf der Titelseite unserer Zeitungen,
die manches mal sehr arg daneben liegen.

Lebenslang für Mord an Stuttgarter Flughafen. Irgendwie fatal, wird ein
ganzer Flughafen umgebracht.

Herrliches Ski Wochenende mit zwei tödlichen Unfällen. Sollten wohl
zwei Überschriften werden.

Tausende Tote auf der Flucht nach Europa. Peinlich

Zum Schluss.



Leseschwäche pausenlos fördern. Also immer schön die Bücher
verstecken.

Kommen wir zum Wetter.

Kein Regen in Sicht. Kriegen wir dieses Jahre „Dürreweihnachten“ statt
weiße Weihnacht.

Oder wie 2023, das „Hochwasserweihnachten!“ Aber so weit sind wir
noch lange nicht. Jetzt müssen wir erst einmal den „Dürreherbst“
überleben.

Der „Goldene Oktober“ fällt dieses Jahr ebenso aus, da die Bäume
absterben und ihr Laub einfach trocken, ohne zu färben abwerfen.

Im Jahr 1540 war der Rhein so stark ausgetrocknet, dass man ihn
vielerorts trockenen Fußes durchwaten oder überqueren konnte.
Quelle Wikipedia

1540 war kurz nach den kotzenden Dinosauriern. Glaube ich.

Ja, das liegt alles eng beieinander.

Wissenschaftler mit brisanter Theorie:

„Verschlang unsere Sonne einst einen ganzen Planeten?“
Quelle: Bild 24.09.

Das Kosmische Drama lässt sich angeblich nachweisen.
Waren eventuell auch Deutsche auf dem Planeten? Wurde das auswärtige
Amt verständigt? Besorgte Eltern rufen an und fragen, ob Schulfahrten in
Gefahr sind. Reisewarnungen erübrigen sich dann eigentlich schon von
allein. Das ganze ist ja schon einige Milliarden Jahre her. Wie sich das
Nachweisen lässt, weiß ich auch nicht, dafür gibt es ja Experten.

Aber kann das mit unserem Planeten auch passieren.



Dazu demnächst mehr, wenn uns die Sonne nicht verschlungen hat.

Euer Uli, der jetzt ohne Messer zur Stichwahl geht


